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= Ein Schuß fallt. Am hellichten Tag 
| in Cartervilie. Der Bürtige bläst 
ldssıg den Rauch aus der Mun- 
dung: Breitbeinig geht er davon, 
BI ohne den Mann, der im Staub liegi, 
& noch eines Blickes zu würdigen. 





Da !Eın Schuß! 
ob mein Mann 
Sich mit Barson_ 


y= 


Lu 


il! 





| Straße entlang. Keiner wagt es, | 
| Sich ihm ga entgegenzustel- | 
L. len. 





....den verletzten Sheriff Er versucht vergeblich, seinen Colt 
als erste. zu erreichen. 
m = ZI. 


Hal! Im Namen 


Braves Tier! Der Kerl 
des Gesetzes! 


darf nicht ungestraf 
davonkommen ! 


R 3 => da mi ihn 
Barson fährt her — & reger 


| urn, grenr Zur des Sheriffs. 


Laß die Waffe stecken. 
D EN + stelkt! dreckigen Köter zu ver- Bessy Knurrtr ihn 
ER danken ! Er soll's mir böse an, als hdtte 
h bien! Sechs Kugeln heb' sie seine Worte ver- 
ich für ıhn auf! standen. 
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BESSY ist überall im Zeitungshandel erhältlich! 





Bringt ihn in mein Büro 
und holt den Arzt! 


Barson versorgt hat, verbindet 
er dıe Wunde des Sheriffs. F 


PET Ten? 


N e % . 
we fe > | ' 


Gehen Sıe heim, Sheriff! 
Sie haben viel Blut verloren 
und brauchen Ruhe. 


Zwei Stunden spater kommt Brent, 
um Andy abzulösen. 


\ 
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/ Thanks, Andy. Dir 
und deiner Bessy ver- 
donke ich, daß 
der Kerl vorldufig 
nichts mehr an- 


fertig, Delmer! Wenn ich hier 
rauskomme, Kannst du was 


Haltst du solange die 
Stellung, Andy, bis mein Ge- 
hilfe kommt ? 


Up) 
ZA) _ 


Geh nur, Andy. Die Okay. Bei dir ist 
Delmers warten auf der Kerl Ja gut 


deinen Besuch. 





AlsRicki von dererstenLan- 
dung auf dem Mond liest, 
läßt ihm das keine Ruhe. 






Mit meinen KREUZER MALFIX 
zeichne ich alles wie ein 
Raketen-Ingenieur...fertig! 
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So langsam werden die 
Ich klettere im Raketenwände heiß. Der Glatt aufgesetzt — aber Y R : 
Weltraum-Anzug in meine Mond kommt rasend schnell meilenweit sehe ich nur Möchte wissen, wo hier 5 
feuerfeste Kapsel. Startfertig! näher. Fallschirm und Lande- Mondgebirge. schon jemand gelandet ist‘ 






7-6-5-4-3-2-1-0-wummmm! klappen raus — bremsen! 






Wirklich, ein tolles Gefühl! 
Hier oben kommt man sich vor wie 
eine lebendige Sternschnuppe, 

sage ich Euch! 






Da- eine alte Mini-Kapsel.Natürlich 
aus USA! Gott sei Dank waren 
keine Affen drin! Ich werde am 
besten gleich wieder starten. 










Mit KREUZER MALF!X malen macht soviel Spaß wie ein spannendes 
Abenteuer. Damit zaubert Ihr die prächtigsten Bilder in feurigen Farben: 
auf Papier, Pappe, Holz und vieles andere. 

Holt Euch vom nächsten Taschengeld 6 KREUZER MALFIX 
zu 3,— DM. Oder 10 KREUZER MALFIX zu 5,— DM. Das ist die neue 
vollständige KREUZER MALFIX-Palette. Mit 10 feurigen Abenteuer- 
Farben. Die halten lange. 


KREUZER MALFIX — male und zeichne so leicht wie im Spiel! 













He! Mach auf! will mır 
dir reden ! 


ri 


Mach auf, Brent.Ich ziele x 


9 Hab’ dır 
was Wichtiges \y} 
zu Sagen - wegen IR auch mıt der linken Hand 
a) recht gut! 


S 








7 
N 


F enig spdter führt ein Maı L Mißtrauisch Storr+ Brent 
weı gesa ee vor das auf dıe StraRe. 
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Da staunst du, Hast mich 2 
was? Diese Knarre Schon tein- Gert, daB BUS 
habr ihr nicht bei mir einsiehst: 

vermutet, hahaha! h 


l [2 
- _. 
LT 
\y Eh 
a 


Dachte mir doch, 
doß du deinen alten 
kunmael nicht im Loch 

q 


such abstart- 
ten! 


4 \ . Pre \ 8 
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Ich bin froh, daß vs 


wir endlich Ruhe 
vor diesem Rauf- 
bold haben. di; 





- Ve BT u 
B Die beiden preschen zu Deimers Haus, in’ 
dem die Familie zusammen mit Andy... 
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Y Du mußt verrickt \ N Entschlossen na'hert sıch 
sein, Barson'! Dieses Rı- ’ — u Barsorı dern Haus vor der 
’ & £ | Rückserte her. 


siko wegen eines Kö- 
ters! 


WAS KRIEGE, 
"ICH WENN as ABRADILLE-VANILLE! 
ch ABRADEERE-ERDBEERE! 
( ABRADOKO -SCHOKO! 


| Jerry 1 ] 


2.Miteiner 
Schere, 
wie die, - 
rote Zeichnung zeigt, 
einschneiden. 





hößh! pP Ihrhabt nichts zu be-N) 
he Kerr = | fürchten. Ich will nur mein 
® A Versprechen halten! 


Yan, da ıst ja das 


liebe Tierchen. Wie 
gut, daß mein 
Magazin voll 


Da! Fang auf, = weg, Bessy! So 
Kann ıch nicht 
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IS 


RG 
E44 





Hou ab, Barson! So 
kommst du nicht weiter! 


Bleib hier, Andy!Es 
Wird gleich dunkel.Du 
kannst Jetzt nichts un- 


7 Nein, jetzt könnt ihr 
hichts tun, aber wenn ihr mir 
N Morgen bei der verfolgung 
fen wollt... 


'/ wenn heute nicht“ 
{ dann eben ein an- 


wir beide wie- 
der Glück ge- 
habr! 


Barson und Brown sind die 
anze Nocht durch den seich- 
n Fluß geritten, So daß der 
Suchtrupp am nächsten Tag 
unverrichteter Dinge um- g 
Kehren muß. 


Schießend zieht sich Borson 
zu seinem Pferd zurück. 


\ [Wahrend lie Bur- 


schen flüchten, eilen 
eimers Nachbarn her- \ 





r Pop auf olich auf, Keine Sorge, Sheriff. Ich 
So verabschiedet Sich Ah 7 sind ei hehme Ohnehin die entge- 


] Te 
Andy am nächsten Tag von cher Richtung Spur- Qengeseizte 
\ City geritten. 


...gegen Mittag einen einsam 
auf den Schienen stehenden Guüter- 
wagen. 


a -- - finder einen bewußt- 
losen Mann. 


Sıe schlugen mich 
Zusammen, koppelten 
den Waggon ab und 
fuhren mit der Lok 


zwei Männer stopp- 
ten den Zug an 









Nach Spurcity. Kannst 
du mich bis dorthin_mit- 


i Aha. Kein Zweifel: Barson \\ 
Wie sahen i und Brown. Wohin führt 
N diese Linie? 









nehmen? 





2 5 - 
Gern stimmt Andy nicht zu, aber es E Bald kommt Spurcı'ty 


ist selbstverständlich für ihn, einem ch EHRE: un 1} in Sicht. 
Verletzten zu helfen. 





Sofor+ sind die bei Y wir fü = PDie Lok fanden N Die Sache wird 
a Sn ie bei- Wir heute früh den Sheriff inter- 
a ee zwei Meilen vor der essieren. Schätze, die 

gr. ä R 






Weg hier, los! Sie Die Männer ı u ar und nehmen sofort 
haben Lunte > : die Verfolgung auf. 
"SW 4 ® y ı > x 





Reite du mit Buck nach 
rechts, Andy. Wir halten 
uns links. 


rer . - - 
Der Sheriff kKomm#+ mit seinen Männern zuerst an Absitzen ! Pferde Verstecken! 
die Stelle, die die Banditen voraussichtlich passieren (/n Deckung gehen’! 









Dann werde ich ihnen ge- 
\ hörig die Suppe versalzen! 
Gib mir, wenn ndhg, 
Feuerschutz ! 


Schätze, das bedeuter nichts 
Qutes! 0b die Kerle dort im 
Hinterhalt liegen ? 





Der Wind steht gün- E>WeTzz Jack, schlerf einen er 
Stig, und dos Oras n Z 
U Ex her. Sofort füngt dos Prärie. 
Ist trocken wie Jg Feen gras Be FFiBr sich 
Heu. ES HM rasend Schnell in breiter 
„oe Front weiter. 


[zu spdt erkennt der 
Sheriff, welch böses Spiel 
da vor sich geht. 


| Ttennlos; müssen die Männer abwarten,bis das 
| Feuer an den kahlen Felswänden keine Nahrung 
„ —n mehr finder. 


Mittlerweile sind Andy, Buck 
und Bessy von der anderen Sei- 
te herangekommen. 





Schnell hinter die Felsen!Da Leg dich hin! . 
haben wir Deckung! So gibst du 'ne 
prächtige Zielscheibe 
- ab! 


Jetzt sollen sıe / Wir müssen hier weg, 
mich kennen - Jack. Die Sache wird 
lernen ! zu heiß! 


Ich versuche, ihnen den 5 Ach wos- ich habs N 
weg zu den Pferden ab- Sat mit diesem 
zuSchneiden. ' Gesindel ! 


Andy versucht, seinem 
N Oeföhrten Deckungsfeu- WC 
er zu geben. » 





- = > 
A Baia mh. 
a, “ 
er dem nicht entgehen! 


Zounds! Ce- 1 Die dauernden Schüsse 
schaff! Schuß, Buck ! Dummerweise zwingen Andy, in Dek- 


hab’ ich mein Gewehr verlo- kung zu bleiben. 
= ren! 
Y . 


Jetzt kauf‘ ich mir iS - In fliegendeer Hast versucht 


rsch rSON. sr RE = Andy, Bucks Gewehr 
den Bu en, BO 7: ee durchzuladen, aber... 


W vorwärts, 
Boy! Gibst 'ne 
gute Geisel 

ab! 





Glaube kaum, daß ich i Dafür werde ich . 
dir viel nutzen kann! Schon sorgen! 





er E : IK 

FT Doch Bessy ja9t im ziekzack aa- a 

1] von und Er Sich hinter den A MWichtigeres gebrau- 
eisen. chen! 





/ Sie haben Andy 

überrumpelt und Sie wissen ge- 
Ihn als Geisel mit- hau, daß wir 
genommen. Sie ıe dorthii 
wollen durch die cr Verfolgen 


können ! 


Endlich.ist der Pröriebrand er- 
loscher. Der Sheriff reitet Ins Tal 
und findet dien verletzten Buck. 





In der Zwischenzeit Sind die Ban- 
ld} 


"Wir kön- Natlnich, 
nicht. Zurück 
a doch 2 Zur Stadt-- Pro- dıten Schon weit vorgedru gen. 
y nich vian+ holen! Bessy wagt ihrem Herrn nur In Sehr 
en! großem Äbstand zu folgen. 


aufgeben 2! 


Die Sonne brennt gnadenlos. Die Hitze wird im- \ Ab und zu Findet Bes- Das lindert zwor 
RR ey) : Sy eine Distel, deren den Durst, aber der 
mer unerträglicher und mit ihr der Durst: Saffrısche Wurzeln sie nagendie Hurıger 
1 bleibt. 


= Cib ihm zu trinken! 
Ein Toter nützt uns 
nichts! 


wos soll ich 
Bist du verrückt 


Andy ergeht es kaum besser. Erst die 
leichte Abkühlung gegen Abend bringt 
etwas Erleichterung. 


e 5 
Vergiß nicht, daß au Gas? Bin 
wir noch einen ları- an das nicht das erste 
gen Weg vor uns Wichtigste: Mal auf 

rd al aufder 


Wenn die hichts zu 


Saufen kriegen, 
ist's aus! 





Gierig selzt Andy die 
Waosserflasche an die |: 
N Lippen, während die 


Schluß jetzt. Ich leg' dir 
einen kleineren Verband auf, 
dann bist du beweglicher. 


Ich hab's satt, mich von 
dir bevormunden zu 


te, du vergißt, 

daß ich es war, der 

dich aus dem Kıtt- 
chen holte ! 


Als die Nacht hereinbricht, berei- 
ten Sich die dre ein unbequemes 


Lager. 


Andy schlaf nichtsah- 
nendı doch... 


... die Pferde wiehern 
Warnend. 
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Bessy huscht hinter einen Feis- 
block, scheucht: damit eine Ratte 
auf und Kann so Browns aufkei- 
menden Verdacht zerstreuien. 


Hoffentlich kommt sie! 
Aber wenn Barson Sie 


Ah, deshalb sind 
die Tiere so unruhig! 


SEEN, et bis WETENEB 
ruhig ist, dann beginnt sie, Andys 
fesgein durchzunagen. 


Sie kann ein Knurren nicht unter- 
drucken und schon. Was war das? 





Aber Andy ist 
heilhörig gewor- 
den. 


Du bist ein Prachts- 
tier, Bessy ! 


Bessy weıcht vor der 

Schlange zurück- 

Barson entdeckt die 
Hündın. 


Lauf weg, Bessy, Ha! Wieder Der Schuß geht ins Lee- 
dieses Mist- ER re. Bessy ist in der Dun- 
FF vieh! Q kelheit verschwunden . 


Bleib hier! wir Aber Barson hört in 
müssen zusam- Seinem Zorn nichts mehr. 


menbleiben! 









Heavens! Ist das ein 
glücklicher Zufall! Gleich 
bin ich frei‘! 


In fliegender Hast löst 
Andy seine Fußfes- 
seln und..« 





Halr! Bleib 


stehen! Barson, 


Vorwärts, Brauner, N 
beei! st : Schlagerpäürkeıgen 
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Ber ER. 5o! Vielleicht bringt dich 
fixen Idee schuld! das Zur Vernunft! 











7 Du mußt verstehen, 
daß ich die Nerven ver- 
lor, als ich ihn so‘ 
überraschend vor 

mir sah. 


Kopier's endlich. Ein für alle- 
mal: Ich bin hıer der Boß, Solan- 
ge wir nicht in Sicherheit sind. 
I Und dann...kann ich 
auf einen Partner z 


Y Reg dich ab, Jack. 
Ich wıl! ja nur diesen 
verdammbten Koöter 
abknallen ! vn MUT 


| m 
so beschließen diie beiden, Andy. i 
Spur zu folgen.‘ | 


'S 





17 Na warte, Jack! 
I Du sollst mich noch 
kennenlernen! 


redest du 
vernünftig! 





OD 
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Inzwischen ist Andy schon viele : Am Morgen sucht Bessy verzweifelt 
Meilen vorwärts gekommen. Aber /hren Herrn. 
Hunger und Durst machen ihm - > 


entsetzlich zu schaffen. > | 


Während einer kleinen 1 
Ruhepause « »» 


Sie weıß. was diese Todesboten 
bedeuten können. Sıe findet ein 
verendetes Pferd. -- 


und gleich darauf steigt ihr die ver- + Schließlich findet sie ihren 


trayte Witterung ihres Herfn in die Nase. Herrn, der entkraftet im Sand liegt: 
Das gibt ihr neue Kraf- und... 
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Die Freude gibt Andy neuen 
Mut. Mühsam erreichter zU- 


Sammen mit Bessy eine ver- 
(j 


fallene Hazienda. 


«Andy endlich sei- 
nen Durst löschen 


ne Waffe habe... wenn 

sie kommen,können sienur 

das Tor benutzen...ah, ich 
hab' eine Idee! 


[} PS 
Bessy stürzt sich sofort auf einen 


verschreckten Wüstenhasen, wäh- 
rend... 


AL an); | 


Na, du treue Seele! 
Haben wir's wieder 
mal geschafft ?! 


Aber was tun wir, 
wenn die Schurken 
hier auftauchen? 


/ Bleib bei den Pfer- \ 
den - ich hole ihn /$ 
raus! — 











FHehenhe ! Claubst au et- 
Wa, Ich würde Jack 


Tödlich getroffen bricht Jack zusam- 
men, Andy springt beiseite und ı«« 


Schätze,er kommt 
hier vorbei... 








Aber Andy tauscht Sich. | 
Jack klettert aufs DR 





Dasselbe gilt für 
dich, Barson! 





Dreh dich um! 
Wirf den Gürtel 
ab! 








Das kann nicht dein Ernst “ 


sein ! Nein, du darfst doch 


| +» Barson hechtet schießeng]# Er versucht, in dern Hof 
zu einer Fensteröffnung zu gelangen .Los, Bessy! 


= 















: ® I 
7 Gleich wirst du am B - : 7 
. : ” arson zielt auf die Pfei- 
eigenen Leib spüren, 
wie gu+ deine Idee ler des en 
mit der Steinlawine 


Dem bleibt nichts anderes übrig, WB 
als im Keller Schutz zu suchen. 






a A 
... weni ' The hell! Jetzt sitze / Hoho, Jetzt kriegr 
. 7] d A . . 
Pi I Krachend zu ich fest, und Bessy Ist dos Satansvıeh seıne 
dem ker! ausgeliefert! 


sechs it in den 
1z ! 





ao Sure ee 


«» Barson verstellt ihr den 
weg. 


AV // 1/7 BE 


Bessy erkennt die Gefahr, will zum Tor 
hinaus, doch... 
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N Hecheind verkriecht sie sich u Aber die Spuren im Sand 
N unter einem Bretterstapei. N y verraten sie 
9} 
Ä I > 















Auch nicht t Bessy /duft ın die alte 
Schlimm'! Dann Scheune und... 
geht das Spiel- 


Doch keine Kugel erreicht ıhr Ziel. 
Bessy hat Sich rechtzeitig düavon- 
geschlichen. 













“ starr+ dngstlich auf die Na, wo steckt 
Türöffnung. ch denn das Hund- 
| | 


Mit einem Schmerzens- 
Schrei Idßt Barson Sei- 
nen Colt fallen, doch... 








—_ ISTEIL |, 


... vergißt aber seine M Ü Noch zögert Bessy. Soll sie 
Pistole. [| fliehen oder die Waffe versiek- 
ken? 
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Da hat sich Barson Schon / Der Rauch treibt den KÖ- 
eine neue Teufelei ausge- ter zuriick, dann kann ich 
meine waffe holen! 





+ raubt ihr für einen Moment die Mehr woll- 
B Besimung Rn stürzt ın die Tiefe. 


te ich nicht 
erreichen ! 









Da kommt das scharfe Kom- 

Imando: „Hände hoch !"Barson 

Zuckt zusammen - der Schuß 
verfehlt Bessy. 





zen gefallen, als ıch euch 4 

beide noch lebend angetroffen & 

habe! Nun habr ıhr Ja Gelegen, 
.heit, euch in neue Aben- 

teuer zu Stürzen ! 






in einer Woche 
nächste Heft 2 
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Sengend brennt die Sonne quf einel 

verRKarstefe inalsche Landschaft. \ 

Paki, Roy Tiger, Kharnar uncl ihre 

Freundfe, 1E Tiere Sincl auf 
Heimmeg I7 Tg 


[Wir hätten dochnicht \/ Meine Kehle 

dıesen weg nehmen J| 1sf ausge - vi 

R alla | för Pe WE BET REES 
\ofieses Tal! in det Felol- 


2 r FE. Z = re 
Leer!We A In ver Nähe | ar N Wi Kingt "4 Da finoten wır 
Br De Kung gibt es noch erde % ein gf | \garz hot. Kıner Trgofer? 
Zn | © (einen Alten Brunnen! “ Furfer, Por‘ 4 Wasser dAtın! 


ä 


nn 3 


Ich suche 

quf EIGENE Faust. 
Fa /Elleicht fincre 
ch eine Quelle! 


r4 
denken! 





Bei Schiwa, 
das Ist oloch nicht 


Eingeborerer 
ola5 Englische 
Fort! 


Khamar sieht 
einen erbitterten 





Du starrtest 50 self Ich habe einen 





15iot 4, Festung gesehen! 
Eine Halluzima: 
4 770n! Kann entsfte- 

N 767, Wer? mar 
furchtbar unter 
Durst |eidet! 


am in die Luft, hat- \ Angriff auf lese 
PR uf Vi JA 
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Was machst WE 
alu hver, Khatmar ? 


Mensch, ein 0b aa noch 
Brunnen! Wasser ZU 
1 finaen ist ? 


Weir, t bsr/\_ 
Die ‚Unifortr? habe ICH 
in den Mannschaffs- 
dummen gefunden 











1936 qu/b 








„Herrlich, diese 


so ruft Brigitte ganz begeistert. Sie ich mir Fasermalstifte schon immer Fasermalstifte kann ich auch in der 
hat nämlich gerade ihre neuen Faser- gewünscht: so richtig leuchtende Schule gut gebrauchen. Nur schade, 
Farben; Farben, die nicht verwischen daß es NORIS-COLOR nicht.schon 


malstifte 
NORIS-COLOR 


Eine Pistenrakete der Spitzenklasse hat 
die italienische Autofirma Alfa Romeo 
mit ihrem Modell 33 herausgebracht. Der 
bekannte Rennfahrer Teodoro Zeccoli 
hat mit ihm schon rasante Rennen ge- 
fahren und — natürlich — gewonnen! 
Über die Zahl der Pferdestärken, die der 
Achtzylindermotor produziert, schweigt 
sich die Firma aus, aber man kann ruhig 
ein paar hundert vermuten, denn die 
Höchtgeschwindigkeit dieser spritzigen 
„Hummel” liegt bei 250 Stundenkilo- 
metern! 
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N 


Farben”, 





und die man doch mit Wasser ganz lange gibt!“ 


ausprobiert. „Ja“, sagt sie, „so habe und gar vermalen kann. Und solche 


Etui 330G6 (6Farben) DM 3.— 
Etui 330 G10 (10 Farben) DM 5.— 
(unverb. Ladenrichtpreis) 


&) STAEDTLER 
































































































































„He, du! Kannst du nicht die Nummernfolge 
einhalten?” 


®) PYat ELBE: 





)) PNA EIGEIEST:) 


[7 
„Warum hat die Giraffe solch einen langen 
Hals, Peter?” „Weil der Kopf so weit vom 
Körper entfernt ist, Herr Lehrer!” 


[% 
> 
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< 
m 
2.) 
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„Lassen Sie sich nicht so hängen! x B: 
Was sollen denn die Leute von mir denken?” „Warum lachst du, Kläuschen? 





